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I. Die Anfrage lautet:

Die Koalition von SPD und CDU hat den SprecherInnen der Stadtteilkonferenz Lehe zugesagt, mit den VertreterInnen des Wochenmarktes in Lehe über Probleme und Lösungsmöglichkeiten zu sprechen.

Wir fragen den Magistrat:

1. Wurden mit den MarktbeschickerInnen des Wochenmarktes in Lehe Gespräche über
    die Probleme des Standortes geführt und über Lösungsmöglichkeiten gesprochen?
2. Wenn ja, zu welchen Ergebnissen führten diese Gespräche? Wenn nein, warum wurde
    das zugesagte Gespräch nicht geführt?


II. Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 05.11.2008 beschlossen, die Anfrage wie folgt zu beantworten:

Zu 1: Die Verwaltung hat mit der Großmarkt GmbH Gespräche geführt und der Gesell-
         schaft den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 5.12.2007 zum 
         Leher Wochenmarkt übergeben.
         Für die Durchführung der Wochenmärkte ist die Großmarkt GmbH laut Vertrag mit
         der Stadt Bremerhaven verantwortlich.

Zu 2: Die Gespräche mit der Großmarkt GmbH bezogen sich auf die Nutzung des Ernst-
         Reuter-Platzes. Der Aufbau des Marktes wurde so verändert, dass noch Parkmög-
         lichkeiten auf dem Platz verbleiben.
         Diese Neuordnung wurde nach Mitteilung der Großmarkt GmbH von den Kunden
         und den Marktbeschickern angenommen.
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